
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Donnerstag, 29. November 2018 

Sportförderung 

 

Sehr geehrter Herr Bruns, 

sehr geehrte Stadtvertreter der Stadt Ratzeburg, 

 

vielen Dank, dass sie uns zum Thema Sportförderung frühzeitig mit einbinden und uns die 

Gelegenheit geben, eine Stellungnahme abzugeben.  

 

Wir begrüßen es sehr, dass die Stadt Ratzeburg sich nach langen Jahren wieder mehr im Bereich 

der Sportförderung engagieren möchte. Wir haben sehr erfreut aufgenommen, dass sich der ASJS 

in seiner letzten Sitzung hiermit ausführlich diesem Thema gewidmet hat und ausgiebig diskutiert 

hat. Gerne nehmen wir nun die Möglichkeit wahr, die Arbeit der DLRG im Bereich Sport 

(Schwimmausbildung) darzustellen und eine Stellungnahme zu diesem Thema abzugeben.   

 

Die DLRG Ratzeburg e.V. hat in Ratzeburg im Moment 651 Mitglieder insgesamt. Auf die 

Altersgruppe 0-18 Jahre entfallen 427 Mitglieder, auf die Altersgruppe 18 bis 26 Jahre entfallen 56 

und der Rest auf die übrigen Altersgruppen. Man kann also deutlich ablesen, dass gerade Kinder 

und Jugendliche in der DLRG am meisten vom Sportangebot, der Schwimmausbildung, profitieren.  

 

Die DLRG ist ein zu 100% ehrenamtlicher Verein. Selbst die Vereinsführung wird komplett 

ehrenamtlich geleistet. Trotz steigender Ansprüche und immer komplexerer Systeme gelingt es uns 

diesen Verein ehrenamtlich zu führen, was an der einen oder anderen Stelle aufgrund des 

Aufwandes der von den ehrenamtlichen Vorstandsmitgliedern gefordert wird, nicht immer ganz 

einfach ist, sodass eine Vereinfachung von Abläufen sehr in unserem Sinne ist.  

 

Die DLRG Ratzeburg ist der Auffassung, dass jedes Kind ein Recht darauf hat, schwimmen zu lernen 

und sich sicher im Wasser zu bewegen. Daher ist die Kernaufgabe, neben der Rettung aus 

Lebensgefahr, die Schwimmausbildung. Nur durch eine fundierte und flächendeckende 

Schwimmausbildung kann garantiert werden, dass alle Kinder und Jugendliche sicher schwimmen 

lernen und so vor dem Ertrinkungstod mit einer hohen Wahrscheinlichkeit bewahrt werden können.  

 

Zurzeit ist die DLRG Ratzeburg an 4 Tagen in der Woche in der Schwimmausbildung im Hallenbad 

Aqua Siwa tätig. Es werden pro Woche ca. 240 Kinder und Jugendliche regelmäßig im Schwimmen 

unterrichtet. Das stellt eine große Anzahl dar und doch ist der Bedarf noch größer, sodass wir eine 

Warteliste führen müssen. Die Schwimmausbildung richtet sich hierbei an alle Mitglieder der 

Gesellschaft, sodass hier keine Gruppe ausgeschlossen ist.  
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Herrn Martin Bruns 

- Per Email -  
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Die Schwimmausbildung wird in der DLRG ebenfalls von ehrenamtlichen Trainern organisiert. 

Bereits mit 14 Jahren steigen die Jugendlichen als Ausbildungshelfer ein und beginnen ihre 

Ausbildung zum Übungsleiter. Ab 16 Jahren besuchen, die nun angehenden Übungsleiter, die 

Fachlehrgänge und absolvieren eine Vielzahl von Lehrgängen um dann mit 18 Jahren die Prüfung 

zum Übungsleiter abzulegen. Zurzeit sind in der DLRG Ratzeburg 18 lizensierte Übungsleiter und 46 

weitere Ausbildungshelfer ohne eine Übungsleiterlizenz in der Schwimmausbildung tätig.  

 

Die Kosten der Schwimmausbildung werden aus den Beiträgen bezahlt, welche in den letzten Jahren 

konstant gehalten werden konnten, trotz steigender Kosten.  

 

Die Kosten für Seminare und sonstiges Kosten der Ausbilder werden ebenfalls aus den Beiträgen 

bezahlt. Darüber hinaus zahlen wir den lizensierten Übungsleiter auch den in der Richtlinie des 

Kreises Herzogtum-Lauenburg vorgesehen Betrag pro Stunde aus. Dabei wird der größere Anteil 

ebenfalls aus den Beiträgen finanziert, da ja die Stadt Ratzeburg vor längerer Zeit ihre Beteiligung 

leider streichen musste. Den Ausbildungshelfern können wir dieses nicht auszahlen, sodass es hier 

immer schwieriger ist, Ehrenamtliche zu motivieren, in der Schwimmausbildung aktiv zu sein. Da 

der Weg bis zum lizensierten Übungsleiter lang ist und zurzeit keine finanziellen Mittel da sind auch 

Ausbildungshelfer zu bezahlen. Hier ist einmal mehr die Motivationskunst der Vorstandsmitglieder 

gefragt, was im Moment noch gut funktioniert.  

 

Wir als DLRG begrüßen die Initiativen der SPD –Fraktion und der CDU-Fraktion ausdrücklich, da jede 

Form der beiden vorgestellten Varianten der Sportförderung uns weiteren Handlungsspielraum und 

Motivation bei den Übungsleitern verschafft. Wobei der Antrag der CDU Fraktion die Möglichkeit 

eröffnet, die Mittel auch für nicht lizensierte Übungsleiter einzusetzen, da durch eine Pauschale und 

nicht stundengenaue Abrechnung die Verteilung der Mittel unabhängig von einer Übungsleiterlizenz 

erfolgen kann. Die Übungsleiter würden hingegen weiterhin ihre pro Stunde abgerechneten Gelder 

bekommen, da dieses dann auch parallel funktionieren kann. Es hätte allerdings den Effekt, dass 

nun auch die Arbeit der Ausbildungshelfer ein Stück weit honoriert werden kann und sich  

wahrscheinlich eine weitere Motivation durch diese Anerkennung, letztlich durch die Stadt 

Ratzeburg, einstellen wird.  

 

Zur Abwicklung lässt sich sagen, dass natürlich die Abrechnung einer Pauschale anhand von 

Mitgliederzahlen eine sehr angenehme und für einen ehrenamtlichen Vorstand einfache Variante 

darstellt.  

Leider ist es aber für die DLRG nun so, dass eine Meldung an den Landesportbund durch die DLRG 

nicht erfolgt. Hier erfolgt lediglich eine Meldung an den DLRG Landesverband. Im Zuge der 

Beantragung der Zuschüsse für Übungsleiter beim Kreis Herzogtum Lauenburg werden die 

Mitgliederzahlen an den KSV auf den entsprechenden Vorlagen übermittelt.  

Wir als DLRG schlagen aus unserer Sicht eine Einrichtung einer Mitgliederstatistik zu den genannten 

Daten vor, welche durch eine Kopie des Antrages für den KSV ergänzt wird. So kann die 

Stadtverwaltung ebenfalls die Zahlen abgleichen und für die Vereine bleibt der Aufwand gering.  

 

Durch zusätzliche Mittel würden die Vereine ebenfalls in die Lage versetzt werden, ihre Beiträge 

auch weiterhin stabil zu halten und so einer Vielzahl von Kindern und Jugendlichen ein 

erschwingliches Sportangebot zu bieten.  

Aus Sicht der DLRG ist dieses ein weiterer Schritt, dass möglichst viele Kinder und Jugendliche 

Schwimmen lernen können und diese Schwimmausbildung auch auf zukunftsfähige Säule gestellt 

wird. Eine Stärkung des Ehrenamtes und die Anerkennung des Ehrenamtes (insbesondere im 

Bereich der Schwimmausbildung) sorgt dafür, dass in einer Stadt wie Ratzeburg, dass Miteinander 

funktioniert und auch das Grundrecht auf Schwimmausbildung nicht nur den wohlhabenden 

Bevölkerungsschichten vorbehalten sein wird, sondern dass heute und in Zukunft jedes Kind die 

Möglichkeit haben wird schwimmen zu Lernen.  

 

Durch zusätzliche Förderung sich weiterhin junge Leute als Ausbilder engagieren, sich qualifizieren 

und ausbilden. Nachwuchs wird so zusätzlich motiviert werden können.  

 

In der Anlage habe ich ihnen einmal die Ausbildungszahlen der letzten Jahre dargestellt, sodass 

man auch sehen kann, dass der Bedarf immer größer wird. Was passiert, wenn man keine 



 

3 

flächendeckende Schwimmausbildung mehr leisten kann, ist denke ich jedem klar und die 

Konsequenzen in einer von Wasser umgebenen Stadt, wäre sicher nicht zu vertreten.  

 

Als letztes sei mir ein persönlicher Kommentar gestattet. In der heutigen Zeit freut sich jeder 

Jugendliche oder junger Erwachsener über ein paar Euros mehr, die er sich erwirtschaftet hat. Durch 

die Unterstützung der Stadt Ratzeburg durch Pauschalen für Kinder und Jugendliche im Sport, 

würden wir als Vereine in die Lage versetzt werden, die Jugendlichen zu motivieren und ihren 

„Nebenjob“ im Ehrenamt auszuüben und den Übungsleitern weiterhin ihre Gelder zu bezahlen. Ich 

als Vorstandsmitglied hätte mehr Möglichkeiten die Schwimmausbildung zukunftsfähig zu machen. 

 

Ich werde gerne bei der nächsten Stadtvertreterversammlung anwesend sein und weitere Fragen 

direkt beantworten, aber auch im Vorwege lade ich jeden gerne mal in die Schwimmhalle ein, um 

sich selbst mal ein Bild zu machen, wie viele Jugendliche sich eigentlich ehrenamtlich engagieren, 

um Kindern das Schwimmen beizubringen.  

 

Vielen Dank für die Möglichkeit, unsere Ausbildung im Bereich des Schwimmens vorzustellen und 

wir bitten Sie, sich für die Förderung des Sports in Ratzeburg einzusetzen. Schauen sie auch gerne 

auf unserer Homepage vorbei, wo sie auch die genauen Zeiten der Schwimmausbildung erfahren.  

 

 

Für die DLRG Ratzeburg, 

 

 
Malte Allrich 

Stv. Vorsitzender/ Technischer Leiter   
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